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Mesotropher Bruchwald inmitten der ausgedehnten Bruchwälder im Verlandungsmoor des Bullowsees NO Leussow. Er befindet sich südlich 
des Sees und ist aufgrund sehr nasser Bedingungen nur schwer zu betreten. Die äußere Abgrenzung ist schwierig, weil die Grenzen fließend 
sind. Es grenzen Bruchwälder überwiegend schwach eutropher Standorte an. Nördlich befinden sich unweit die Restwasserfläche des Sees 
und Kalkflachmoor-Röhrichte.
Es ist ein einschichtiger Mischbestand aus Schwarz-Erlen und Moor-Birken mit einzelnen Kiefern ausgebildet. (Oberstand: etwa 12 m Höhe). 
Die Bodenvegetation ist von Schilf und Sumpffarn geprägt, darunter kommen Torfmoose vor, genauso wie sonstige Nässezeiger. Arten der 
eutrophen Bruchwälder sind ebenfalls vertreten. 

(Bewertung nach BfN-Schema, handschriftlich)

Angaben zur Erstkartierung
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k

g
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 k    g
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k    g
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g
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  k     g

Trockenbiotop
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Betula pubescens

Alnus glutinosa Sphagnum squarrosum Phragmites australis Thelypteris palustris

Pinus sylvestris Frangula alnus Agrostis canina Calamagrostis canescens
Carex canescens Peucedanum palustre Calliergonella cuspidata Mnium hornum
Sphagnum fimbriatum


